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Gubernial-Kundmachnngcm
Conkürs.Verl^ubarung («)

Die Hochlöbliche k. k HoU.mmrr hat mit Verordnung vom.".Oesob. k. I.-iU brstimmm
geruhet, dny drr Postst^ld ?n t z^Görtz vorder Vriefpostmanipulazion abzusondern, ^in Post.
siallyalter ,m Orte <,ut.u<i?a n, lü^d dae Postamt in Gör; mtt einem dirlgilki^tn Posichi«
l i e r , dann einen ')iccc!':!l^l untz Briefträger zu begehen sty.

Für d?n Poststaüöi.'rer wurde e,n Etyalt mit jährt, 500 fl. bann der Geuußeines N M '
ral Quartiers, oder e^cs^nach Maaß der dortstehenden Miethnnse ocrhältnißmWgen Quar«
tierqeldes aus^e,prochen, su? den jeweiligen dirigirenVen Postoffizier eine Vesolduü« von 6uo ft.
für den Access.sien von Zoo fl. jährs. dann beiden zusammen der Genuß der gewöhnlichen Amts»
emolumenttn, und er.dllch ü l l den Briejträzer ein Iahrsgehalt von 200 si. bestimmt. Zum Posi-
ßallhatter kann ledoch nur ein vertrallter, das ,ur Beischassung der Pferde, M g e n , und
sonsttgen Stallerf^desnissenolhiqe Vtlmögeu besitzender Mann in Vorschlag gebracht w?rdeu.

Vlejenigen welche eme dle^er gedachler Stellen zu ereilten wünschen, hal?n längstens bis
27. Dezemb. d. ) . ihi- Bittgesuch mit Anschliessung der Dokumente, durch di? sie ihr Gesuch
orglulldtt glauben, dei d estm Gub^rnio einzureichen. Triest deu ^2. Noveinb. l8«6.

N a ch r i ch t. s^) " "^"
Durch den TodfaÄ des Joseph Fajenz ist dienn! einein jährst, aus dem Provinzial-Fon-

3e fliessenden sysiemisisten Gehalte pr. 2^0 fl, M . M. erledigte Tanzmeister-Stell? iu Lalbach
in Erledigung gekommen. Es h^den demnach dicjcnMn, welche die,s? erlcdigte Stelle ;u er,
halt?'-, wünschcn, ihre mit legalen Zeugnissen übe' ikre M o r a l i s t , und übrigen Hi3zu<rftder!ichen
Fähigkeiten , und Eigenschaften gehörlg dakl!melttil'ttn Gesuche längüül's bis 3nde Decem-
^ r l ^ ^ b e i d r m k. k. Gußernium rinzübringen. Laibach am 7 Norembbr '816.

Kreisämtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g (Z)

Gemäss anh^r mitgetheilten Not? bes M l k. k. Kreisamtes zu Karlstadt d>r^7- 5, Zahl
7 " ' ist durch dcn erfvlgten Tvd des Hrn MatkiaS Dielllch die Protokolllsten .Sttlle tey dem k. k.
Karlsiädter Kreisamte mit e-nen M l . Gehalle pr. H«o fl. lu Erledigung gekommen.

Da zur Bestljunq dieser Stelle ein Konkurs ausgelckrlcben ,st, so werden diejenigen,
Welche diese Stelle '»'erhalten wünschkn, i« Kenntniß q jetzt, daß sie lhre dttgfällig documcn-
tinen Gesuche mjt der vorgeschriebenen Oualiftcations.Tabelle, worm ihr Tauf»und Zunah.
we, Al ter , Geblirtsort, Vatcrlm.d.Religton, Studien, bisherige knsitl lung, Dienstjohre^
Srract-kenntniß, Fähigkeit, Velwel^duna und Vora lUäl zu el»cheinen haben, birnen 6 W y .
chen bey dem k k Karlstäbter H^eis'mtt um so gewißer einzubringen hoben, als l̂ och Ver
lauf dieser Friss j ^ e hierüber einlangende Vittschlift rückgewieftn tmrden wird.

Stadt - Wd Landrechtliche Verlautbarultgen.
V e r l a u t b a r u n g , ( ' )

Von bem f. f,. Gta t t - und Lanbrechre in Krain wird über Anlanqen ber Ma7,a k?oschiig.
Inwoh^.eri!, im Dorfe Primskau nächst Krainbür^ kekannt gemacht, daß alle j?ne, welche auf
l ie angeblich hei her am 29. Apri l l. I . in ihrem Wohnorte statt gehabten Feu^erNrunst ver<
brannte, hterl^idige ständische, gratifizirteölefarial-5chuldobliga;ion ddo.. » Februar l ' y ^
Nrv FZ a ^ Pr. pi». ,oo« fi^ auf Namen der Bittsteller»« Maria Koschnig lautend, aus welch
immer für einem Rechte einen gegründeten Anspruch zn haben vermeinen, dies!» so^wiß biy«



nen l Jahr 6 Wochen und 3 Täzen ley "diesem Stadt - und Landrechte 'g'ltend machen sollen ,
als im Widrige», die gedachte Obligation nach Verlauf dieser Frist auf w.'lceres Anlangender
Bittstellerin für getödtet unb wirkungslos erklärt, und in die Ausfertigung einer ^eue» ge«
williget weiden wird. Laibach am 12. Nooemb. l s l 6 . ^_^____^.

V e r l a u t b a r u n g . (2 )
Von dem k. k> S tad t -und i,'andrechse in Kroin wird über Anlangen des Johann von

De sselbl-unnerischen Konkurs-Gläub:ger-'Aussck)ußes, namentlich Dr . Vernarb Wo l f . Andreas
Mallitsch, und Joseph Wurschbauer, dnnn des dlegfälligen Massa-Verwalters Georg Mulle

bekannt gemacht:
Dceses Gericht habe in die qebettne Fei lbicthung der zu biiser Konkursmasse gehörigen,

zuZlell» nächst 3libach liegenden, «n einer besondern Beschreibung enthaltenen sämmtliche«
Fabriksgebäude neuerlich gewilliget, und zu diesem Endc die Feilbi^thungs-Tagsatzung aufde«
2«. Jänner l3»7 Vormittags um 9 Uhr oor diesem Stadt-und Landrechte mit dem Beysa-

, ̂ e besilmmt, daß , wenn obbesagte Fabr,ksgebätide um 06n Schätzungswcrthe pr, 2^0,2 fl. »Z ;s4
tr.bey der Felbiethungslagsatzung nichtan Wann gebracht werden," selbe auch unter ihrem Schä-
tzun.'swerlhe hindanngegeben werden sollen,, zu welcher Feilbiethungs Tagsatzung sohin die Kauf-
lustigen Mlt der Bemerkung zu erscheinen vorgeladen werden, daß es chnen frey stthe. die
Vetkauföbedlng'u»Ic ei'Nveder in der dicßgerichtl.chen Registratur, oder aber bei dem Massz»
^3erwäls?r Gcorq Mülle ein znsc^n. Laib^ck am >-. N<^?mb. >8>c>.

Von dem k. k. vereinigten Städte und Landsechte im Herzogthum Ksmten
wird durch gegenwärtiges Eoikc allen denjenigen, denen daran gelegen, anmit bekannt
gemacht: Es jey von dieiem Gerlchce in die Erofnung eines Konk'mjes über das ge«
ssmmce im Lande ffärnlcn bosindliche bewegliche und unbewegliche Veemkgen der
Nilabeth ^e i l , 5?rwittible ^eben gewilligec wolden.

Daher wird Jedermann, der an erstqedachten Verschuldeten eine Furdcrunz
zustellen berechtiget zu sey! glaubt, anmlter«nmrt, bis den leglen I.inner 1317
die Allmelaung sciner Forderung in Gestalt einer tormlichcn Klage wider den Dekior
Machias Pistotlnigg als aufgestellten Vertreicer der obgedachtcn Konkursmasse bey
diesem k k, S tüd t -uud Landrechte also gewiß einzureichen, und in dieser nicht nur
die Richtigkeit seiner Focderaig ,sondern auch das Recht, Kraft dessen er in diese
oder jene Klasse gesetzec zu werden verlangt, zu erweisen, als widrigens nach Ver«
fliessung des erst bestimmten Tages Nie-nand mehr angehöret werden, und dieje-
nigen, die ihre Forderung bi i dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gs-
sammlen im Lande Karnten befindlichen Vermögens der Einganc^sbcnannten Ver-
schuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, ivcnn ihnen wirklich
ein Kompsllsaziollsrochc gebührte, oder wenn sie auch cln eigenes Gut von der Masse
zu fordern hatten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut der Ver<
schulderen vorgemerket wacett, daß alfs solche Gläubiger, wem, sie etwan in die
Masse schuldig ftyn sollten, die Schuld ungehindert des Kompenftzions- Eigenthums)
oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten «ckonmen wäre, abzunagen verHals
ten werden würden. Klagenfurt am 5len November 1 ^ ^ .

Von dem k. k. Gcadc-und Landrechte in Kcirnten.

Aemtliche Verlautbarung.
V o r f o r . d e r u n g 2)

As «ngeblich aus Tarvis in Kärnten gebür^qe,,, und in Triest wohnhafte» Sensalen Iohsn»
Leiter

Nachdem derselbe in bem mit I h m am 2ten Dezember »315. he» bem kaiserl. kknigl



^ 3 'U sich n:cht auswe,sen konnte, so «st scho,, unterm .4ten vormen Mo, athes w i ' r din
^ohann ^e>lcr '« Gemaßbe.r dcs ^ , 46, 86 «nd 87. §. der allgemeinenZollord.ung vom ̂ ak re
,78,^ das Verfalls .Erkemttmß dteles ohne Zoll-Lealtimat on anaedaltenen Bra,?wems
vder melmehr des dafär geloßten Verss?iaeru!ig5- W-rti»es »r »? ss/^o kr a ^ n / / « ^
welckes Verfalls-Erke.nitniß .ber bis mm dem ^ h a n n ^ e ^ ^ n f t ^ ^ ^ ' « s l ! '
wese-e, und unbekm'.te« A.fe.nhalts n«cht hat H 5 n d K .?e n k e,^ ^ ' ^ " Ab.

Der nottonn e ^ o ^ n . keüer wn^cm.'ach dmch aeg^wärtiqe Norfordcnmq von d'ese.n

^ ' ^ ^ Y V ° " ^ ' ' ' ' ^ ' W ^ i t t r N ^ g '3^̂ ^̂ ^̂ ^̂  "«' " " ber

Vermachte Anzeigm. - -
^ . ^ V e r l a u t b a r l, n a. s^
Von dem Verwalruugßamte der k. k. Kameralherrschift Veltes w i ^ fu'lb aem^ i - Ka2

Dezemb. Vornnttaas um 9. Uhr ĥ e zu dieser Herrschast qchr.s,g<n s''̂ ck r ^ ' n „ ' ^ m V ^ . '
de.er-<^ee sam«,t übrigen Dlstrikten auf Z nachei>,al,de!<so'ae''de ' ^ r f ^ ^ ! ^ . /

p«chttt werden. W°zn die Packtl.stige,?n?t l e ^ B ^ a e ^ ^ 7'̂ /"-
d.eßsälltge. Pachtbedingniss^äglich zu den gew5hnliche>! Amthunden ^ " f ' ^ ^
kauzley etngf,ehcn werden können. Kammmeralkerrschast Veldes am 6.

E d i f "t ^7 ) ^ ' ^ -^
Vom Bezirksgerichte Meißenfels, kaibacher-Kreis'es wird all«n ieney, welche ««f d<i/l

Verlaßrermög?,, der im Sckloße ber Herrschaft Welßcusels zu K,onau oftue Testamen' ver
siorbenen Köchln, Helena Widerwall, eine Forderung oder Anj>uch ;u stellen vei n.klnen' l,ie.

bis .4 Dezemb. l . F. auf dasiger G r̂ chsekanzsey ihre Forderung,»
oder Anjpruche anzumelden u"d > echssbcstäüdig darzvthun; sl'nst n-ch Verstreichuni dieser ^'r'<t
demjenigen solches Verlaßpesniögen otwe weiters gehörig elngeanrworset werden solle der sick
dazu am nächsten legal ausgewiesen haben würde. Ksonau den 8. October l g l d ,

Konkurs-Aushebung. s l )
Vom Bezirksqkr^'^ Kr?'iz wird fticmit bekannt gemachs, daß der, über bas Ves« ,^

^en des Mart in Tschad, villqo Lack, in Dragomel, „öffoete Konkurs, über die nns Gläuln^sn
Sttroff^ie A^seickuna au fgchow^rden sey, Kreuz am ä6. Novemb. ,8»6. " " ' !»"«

^ Konkurs. AiUhebung s«) '
VomB^il-fs^erichfe ssreuz wirdhiemitbekannt gemachs. daß der, Gerdas V e r m i n des

" ' ' lon Kunstes, r»s 0 Psejeu. i>, Unter Polok, bei Commenda S t Peter erMete C .lkurs, über
vle mtt.dcn jämelM'ch?'' Gläubigern getrosse»e Ausgleichung aufgehoben worden sey

, Bezirksgericht Kreu. am »6. Novemb. >8«6.

^ Vorla^llng der Helena Begklnik, vulgo D im , , Versaßansprecher. s , ) ^
<;^ «i7l >.- ^'rk^erichte der HerssckaftZreuz werden allejene. w^ö'tdpn Rücklaß terk>'r,-
" V Mtt Hinterlassung eines schriftlichen Ehevettrages v<>r<?clbene» Helena Bogelnik, vulzs



Dim,; / in Tersail,, aus welch immer für einem Nechtstitel an,;llsorech?n gedenken, zu der
aüfdea »6. Dezember l . I . oar diesen Bezir^qerichce um 9 Udr ftüb angeordneten Tagsa«
tzU'-g mit dem Beisätze vorgeladen: daß selbe dei solcher ikre vcrnieintllch!>n Forderungen ge<
gez, den aufgestellten C.lrator Hrn. Dr. Lusner so gewiß gehö'iq anmelden, und genchttichlit
q^ndil-en, widrig?ns s?lbe nicht mehr geboret, und der Verlaß ohie weiters den sich legit im^
rcnden Erben e.'ngeantwortet werden würde. Bezirksgericht Kreuz am l6.Nooemb> i 8 l 6
^ ' Vel^eigerung des ^)?rer Sckimnoutz, vnlgo AuerscheT, Hub^u^es in Stoöb^ ») "

Von dem Vezittbgcrlchte der lm Laibacher Kreis? legend?« Freiherr von sipfaltererschel»
Herrschaft Kreuz ^ r d hiemit bekannt gemacht: E-> sey alis ilnsuchen dcs Lukak Snoy , Var«
wund, Anb H r n . Doctors I seph Lusner Ciirator der Dobrau^schs«, m. Kinder wider denPeNr
Schimnouz. v u ^ ^ Alier/ als Kasper Stupparscken Vermögens Mderhähe!' zu Stoob , wegen
schuldigen l l o fi. L. W. A . C., nebst^Zlnsen, Kosten, und H iv i r - Expeüftn in die exeeutlre
Icilbiethung, dcr dem besagten Peter Schimnonz zu Stoob ge'örlZen ,, der Stadt Krambur«
ger .Kamr.lcramts -Gül t dienstbaren, auf lZ(,6 fi. mit Woh - md Wirlhschaftsgebäuden, ze-
sichtlich geschätzten ganzen Hübe gewilliget worden.

Zu diesem Ente werben drey'HerMqerunistaqsa.^mgen und M i r die erste, am2«-De«
cemb. d., die zweyte am 22. Iänne-r, und die dritte an 26. F-Hruar k. H. im Orte Ttoob
an der Wiener Ha^pt-^ommerual»Strasse/ jedesmahl von lo bis »2 Vormittags mit de»
Beisätze bestmmr, daß, wenn diese Hub« Realttar b i der ersten, oder zweiten Fellbiethunqs«
tagsatzung nicht über, oder wenigstens um den Schätzungswert!) an Mann gebracht werdea
sollte, bei der dritten Tagsatzung auch unter dem Schwungs» Preise hlndangegebeu werden
tvürde.

Indem d!e inta^l i r ten Gläubiger(Sätzler) zur Verwahruttg ihrer Rechte und ?Verh'tthung
eines allenfäLigen Schadens der Erscheinung nndMitllzit irung «)eg?n unter Einen über beni ß
geschehene besondne Erinnerung hiervon verständiget »verden, wirbauch die Erinnerung beige-
bracht, daß Kaufilistige die Lizitations»Bedingn sse, s» wie die a^lf der Realität hafce«den
Paßiven und Gikbiqkt'ten vorl^ufi^ in der hterortigen Amtskanzley eingesehen, und hieoon Al^»
schiften ncbmen können. Bezirksgericht Kreuz am 16. Novemb. »3,6.

Versteigerung, des Anton Kern, vu ißo Pirzschen, falben Hübe zu Nreg s , )
Von dem Bezirksgerichte der im Laibacher-Kreise liegenden, Freyherr von Apfalterschen

Herrfchaft Kreu; wird hiemit bekannt gedacht: Essey auf Ansuchen desSimon Huada, vu l -
gv Kramer von . ^ p l a ^ s wider D r o n Kern, vul 0 Pirz, ia Breg , wegen schuldigen 500 fl.
C. M . scimmt Nebenverbindlichkeiten in oie excemve Feilbietbung dcr dem besagten Anton
Kern zu Breg gehörigen, d?r Grundobrigknt Kommenda S t Peter 8ub Urb. Nro. Z7 dienst«
daren, auf 20^3 fi. Eonv. M . mit Wot»n und Wirthschafts »Gebäude^ gerichtlich geschätzte»,
halben Kausrechttzhube gewiiliget worden. Zu diesem Ende werden drey Verste-gerungstagfa«
tzMMN, und zwar die erste, a-n »9. D^e i^er d. die zweyte, am 20 Iäaner und dce dr»s.^,
am 24. Februar k. ) . im Ot tede '^e ' l i tä t , jedesmahl von y b s '2 Uhr Vormittag mit dew
Anhange festgesetzt, daß, wenn die gedachte Hut» 3l?alit'!t bei der ersten oder zweiten F?'lbie<
<hungstagsatzung nicht über oder wenigstens um den Schätzungswerts an Mann gebracht wero
ten sollte., bei der dritten Tagsayuns auch unter dem SchäHungspreise Hindangegeben werden
»vürde.

Indem die intabulirten Gläubiger (Sätzler) über bereijs an sie insbesonders geschehene Feil«
biethunqs-Erinnerung zur Verwahrung ihre Hypothekar-Rechte nnd Verkümmss eines allensäl«
ligen Schadens der Erscheinung und Mitl lzit irung wegen unter Einem tuevon verständiget wt»--
den, wird auck die Erinnerung beigebracht, daß Kauflustige die LiMtions-Bedinonisse, ss
Wie die auf dieser Realität Hafteaden Pajswen und Gaben vorläufig, in der hierortlgtn A mts-
kanzl'i einsehen , und nach Bl ieben Abschriften hievon nehmen können.

Bezirksgericht Kreutz am »F. Novemb. ^ ^ .
Versteigerung, der Barthelme Vaupetische» halben Hu^e;>l Klang« (>)

Vsn dem Veiirsgerichte der im Laibacher Kreise liegenden Freyherr vsa AMlterschen



Herrschaft Kreuz wird bekannt qema ht : Es sey <mf Welchen bes Matthäus I?sMW5 vo« '
Dohrava, bei Commenda S t . Peter wldcr Ba,th?l:ni Vaupetitsch in K lan ; , ^ . ^ „u,)Uli»t<
ßcn '80 fi. C. M samms Interessen, mit Unkosten in die öffentlich? Feilbleshl!«g des, dem

-Schuldner gehörigen, der Grun'oobrigkeit Commenda S t . Peter sub. Urb Nrs.84 biensiö^rl!»
mit Wohn und Wl-thschansgebaudeu gerichtlich auf 7äo fi. Zo kr. C. M . geschoben halbe?
Hub^ilndeZ g5willrakt wordeu»

3 ; diesem Ende werden drey Vcrsieigeruugsraasatzunssen, und zwar die erste, 'am 18.
öecemb. d. bie zweite am 18- Jänner, und die dritte am 22. Fkbruar k. I . im Orle de?
Realität, ltdesmakl von <) bls 12 Uhr Vornnttags m t̂ dem Äihange festgesetzet: daß, wci'.n
gedachte Hubrealuar bei der ersten uder zweile,-. Feil'hietdungs Tagsatzung nicht über, oder we-
n i M n s um den Schätzungs-Werth an Mann gebracht werd?,, soätt/ dieselbe bei Her britt?5
Tagsatzling auch unler der Schätzung hindangegeben werden würde.

Indem die Hypothekar Gläubiger zur Verwaltung ikrer Rechte, und Vtt'huthung -eines
agenfälli^cn Schadenö, der Erscheinung, und Mt l iz i t i rung weqen, unter Ei«em hievon rkr«
ständiget werden, w.rd auck die Erinucrung beigebracht: daß die LizNations- Be^ingnissc, !«
wie auck die aüf der Real is t hH'tenden PaiTiva und Giebigkeckcn vorläufig in ter hierortige»
A^ntskänUcl) können eingesehen werden. Bezirksgericht Kreuz am »3. Rooemb. l 3 l 6 .

Lizicazio«sedikt. ( r )
Vsn dem Bezirkst Gerichce Wipbach a!6 Pupillar - Instanz wlrd hiemit offenü-

lich bekannt qemachc. Es stye aus ?lnsilcher» des Kaspar Pregel, aus Sturia, und
des Anton Pollsihak aus Sapujchs als Vormünder der Balthasar Prcglischen Pu-
pillen zu Smrla in die öffentliche Feilüiethung des den gedaä)ten Mimdeln gehör!«
gen zu Gcuria, knap an der ^andstrasss bel^snen uî d mit Gras bewachsenen Terains
uebst einer Mauer, welches auf 159. fi. M. M« geschätzt, und zum Hausbaue von
züglich geeignet ist, gewllliget, auch hkezu der 26 Nov. d . I . bestimmt, jedoch die
obergerhabschaftliche Vegnchnu'gung vorbehalten worden.

Es haben daher alle jene, welche gedachte Realität kä'ussich on sich zu bringe«
gedenken, an vorbeugten Tage frühe um lo Uhr vor diesem Gerichte zu erscheinen.

^ B<'isr^.^ ri<dl W i o l ^ k a m i o November ! 5 N / ' .

ZlM«er zu vergeben^ (>)
Am ölten Markt Haus Nro. ,Za sind im ersten Stock? Z Zimmer ^u vergeben wovon

man auch , Zimmer aus verlangen haben kann/ und die übrigen 2 werden zusammen entwe»
der als ^bsic'lgquartier, oder sammt Einrichtung Monathlveis vergeben.

Öa diese ^ mmer tässlick zu vermiethen smd/ so beliebe man sich im nemlichen Hause
im ersten Stocke nm d<,s ^äl>ere zu erknl'dlqe!'« ^ ^ ^ ^ ^ .

Pacht-Verstelgerung l )
Den 25 Noremb. l8«6 werden in der Amtskanzley der Bezirks- und Staatsherrschaft

Landstraß zu den gewöhnlichen Amtistunden frühe um 9 Uhr angefangen folgende zu dieser Herr-
schaft eigenthümlich gchörlge Zehende, Bergrechte, und Zi»nsweine in 6 jährigen Pacht tteiti-
ret werden
Z. Die Fll^ndiehende, hestekend: in Kälbern,Färkeln, Lämmern und Bienen von den Dsr -

ern Lakotulk, (sllnovttz, S l lv ie , Tschounische. Tschiutschia mlaka, kroatisch tteberfuhr,
Samescheg, ^opltunik,, Mallenze unter 'psarrhof Landstraß, Saiovitz, Dwor r , Ger»
schctscheudorf, u«d Kellarcha. Diese OrtsHaftcn licqcn zum Theil in ^der Pfärr Land»
straß., und heil- Kreutz, zum Tbe,l in der Pfarr Arck und Haselbach.

2. Der gleiche IugendzelMd in den Dörfern unter Nußdors, Vodenilz, Achsche, Grüble,
Pre?opp?> Dübr^ lza, Dobbe, M-eß,?, Mayerhoss Mbotschitsch lmd Dolschitsiz, ge«
lege» in den harren S t , Barshelme und L̂ »zdstr<,ß>



Z. Derqlelche 3u<;endzehenh in den Ottsch.,ft^i, Kerschwf, Ostertz, Vettatscha und Wettog,
gelegen in der Pfarr hei^ Kreutz.

< Der isZ gleiche Fugendzehend mit der Herrschaft Thurnamhart in mehr andern Dörfern
der Plärr hcil. K r e u ^

H. Der Weinzehenb, und das Bergrecht in dem Mingebürqe sa Wuscha, Pfarr Arch.
6 . Der Weinzehend und das Bergrecht in dcm W^'i'lg?bürge Ielle-ng, Psarr Arch.
7. D?r Weinzchend und das Bergrecht in Anzenberg hrouaskaaora genannt, Pf. S t . Bartbelme.
z.undy. Der Weinzehend und das.Bergrecht in den zwey Wemgebürgen Ober» und Unter-

10. ^l)er Wcinzehend und das Bergrecht unter dem öden Schloß stari Grad gMannt, Pf. heil. Kreuz»
1 1 . DerWeinzehendund das Bergrecht indem Wensedürqe Vinnar,Pfarrhei l . Kreuz.
11 Der Weinzehevd und das Bergrecht in; Gebürge Schce??udorf, Tfcherl'.etscha Vaß genannt,

Ptarr be,t^ Kz euy.
i Z . Das Bergrecht allein'im Gebürile godava Petscb, Pfarr h'l l. K r e u ^
, 4 . Der Urbarial ?Zinswein vom Vorse Osterz, U a r l h?il. K8>ütz, endlich
HF. Der Wein;ehend nnbdas Bergrecht von de» Gebnrgen Pon'que ü,nd Oavode, Pf . heis. Kreutz.

Es wird bemcttt/ daß die rordeschl'iebenen Zchende mit Ausschluß jenen ab Art. 4 d,e
Herrschast Landstraß ganx allein ohne einem Mitthe:lnehm?l' gelüesstt,

Pachtlnstige werden hiezu am.obbl."'timmttn T^g? und Orte hicmit vorgeladen, und köl^
«en die Vorsteigeluniis-Bedingnl^ lclglich hler Or ls einsehen.

Bezirks »und StaalsherrschcM Lindssraß «m 4. Novemb. ,8 '6»

Rother W r i ^ i e r Wem beste,' Qualität ( , )
wirb im Hause des Unterzeichneten N-'o. ^9, it^decGrabnch^ Vorst. Eimer und kleinweiße
um die bil l igen Preise über die Ga'?c ausgesckelckel'. Thomas Dreo.

V e r s t e i g e r u n g (2 )
Von dem V^irksgertchte hep Sl^ushersschaft FreuVentbal wird hiemir bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen dc6 3l»dreo5 Od^es,, zu Nntei-lotlsch w'.dcr Iofep^ und Hslena
Schwackel in VlatnabresoV'ly in d!s necuNve Feilblelkung der Viesem lc>tztern, gl'böi'ise»
zum t^ltte Sttoblhof sub. Urb. Nro^/o. Reclif« Nro. -5. dienstbaren und o u f , 800 fl.
.a??ichtl!cb gcs'iiä^ten hal^n Hub? in Blotnabres')vitz g^wMigct wordl,!.. Zu diesem Ende wer»
den >nm drey Termine, und zwar der erste auf den 4. Novemb. der zweytt anf den 4. D?c?mb.
d. uny der drisse auf dm 4. Jänner k. I . jcdcs'n^hs Vormittag von 9 bis «2 Uhr bey dem Be«
kll'Lcn in Blatnablesovch m:t d?m Anlninge wstiiumt, daß, im Fo23 diese halb? Hude we»
der bei der ersten noch beyder zMnte«? Verste,iq?rl'.ng um den Schätzungswertb oder da! über an
Mann sehracht werden sollte, selb? hei der 5«.Äerst::qcrunq oi'ch unter dem Schilslintzsweri'he
hindaniegebei, werden würdc^ Es wertz?» oeinnuch sämmtl'chc ^-ufl!istil;e, so wie die auf hie»
ser halbe» Hübe versickerte« Gläubig?!- 5« dieser' Lizlsatil.,? zu srsclmnel, vorgeladen. Die
diesfcklliqen Licisatio^sbeeingniise können täglich in den qelröklillclen AüUsstund?n btt) diesem
Bezirksqericht eingesehen werden. Bezirksgericht Freudenthäl ^m ^. October i g l 6 .

Anmerkung- Bey^ der ^rsteir Versteigerung ist kein Kaussusiiger ersthmlet ^

- - Klmvoka'tloiis E d i k ^ ^ ( 2 > " -
V w l ßem BezirfsFerichke der Herrschaft Ha^söerg wird h^emit lunh gemachte es sey auf

Anlangen des Joseph Weich v , Läase als <,er,6)tlich ausgestellten Cura-or d-'s von dem am^«.
Ocrober ahhin in> Laaic verstorbenen Christian fforsiei-dintellassene,! V?rmoss?ns der »4> k M .
D?nmb. früh um 9 Ntn' in hiesiger GerichtSkon-len zur Anmeldui g de,- Verlaßql<sl>.biger be-
st mmt worden, diesem nach werde,!'alle jene, welche auf diesen Verlaß Ansprüche zumache«,
geVenken am obiq-'n Tage zu erscheinen vorgeladen, um so^in mit Einverständlüß der Gläus
Nger mit dem Eoncurspermoss?» das Weittre veranlassen zu können.

Bezlrlsger.A Haasberg am lH.Mvemb. l s»6 .



Zimmer zu vergeben. (2)
Cs wirb hiemit bekannt gemacht, das u, der Herrnciaffe in den Ha îse 3)ro. 2 , 4 , Zscho<-

ne aukgemahlene, uud gut eingei-ichtete Zimmer für ledige Personen, dann zu edener Erbe ein
geräumiges «md sicheres Zimmer füi- eine <5ch>eibstube oder Kanzley auf Monathe gegen billi-
gen Z«n5 zu vergeben sind, das Nähcr^ ersähtt ma:-. im ersten Stocfe.

" Ein gutes Wemfassel ( )
beiläusig is4 Eimer haltend, ist zu verkaufen; wbkaber bel.cben sich um d?n Preiß aZf den
Platz Haus Nro. Z'» im Z. Stock u erkundigen, wo se bes auck kann besichtiget werden.

Wem 'Und ^etreld -"«zilallon (2>
Bey der Herrschaft Reichenbura. in Unterstehen, Zll l ier»Kreis am Saustrome, werden

am »<,. und « i . Dezcmb. d. I lm Wege ,der ösfent lchen Versteigerung ?"o Start in alt untz
nê le Weine untadelhasler gul.ec Quai j 'ä l dann Zoo Ä^tz« Haber und 200 M t z . Waitzen dcn
Meistbiethenden veckallft lmd zwar den Wein Fäßerwefse dtt Reche,nach/ das L'etreid aber
zu »0 u>:d lo Metzen.

Der Meisiblctycr hat sogleich die Hälfte baar zu erlegen, die andere Hälfte aber beyder
Abfuhr, zu welcher sine Frlst von ^ Monalhen gegeben w.rd,wenn jedoch einen vbec andern
Vieistblether gefällig wäre, das Erstanden länger liege-l losftn zu wollen, so wird ihm auch
bichs gegen Erlag der andern Hlllste nöcd aus drcy Mo»att>e weiter, nähmlich bis ». I u l y d.
I - zugestanden- Herrfchast Reichenbm'Z am ^ >. Novelnb. »3»6.

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft NtüMüt-ttl wird bekannt gemacht : Es sey auf An-
langen des Hrn. Mathias Preleßiüg, G.'w<Ulst!äger deö Hrn. Caspar Roßmann, wegen schuldi-
gen 9FF st. lZ kr. o3cr W. M< 4>o fi- 5» kr. und .Nebexrerdil'dlichfeiten in die efecutive
Fetlbiethung der dem Sl^ton Perko eigenthümlich grbZrigen, iil ^ristava Neumarktl liegenden,
der Herrschaft Neumatttl sub. Urb Ä.'ro. 365 diei.cnden >sZ kausrech'lichen Hübe, nebstZu-
gehör, sämmNch auf 5.^" ^- gerichtlich gejchätzt. qewilliget worden Da nun zur Vornahme
gedachter Feilbiethung Z Termine, und zwar <ür dcn l,stcn der 21. Oc'obcr fürten,zwey.
ten der 21. Novemb für den dritten der 22. Deremb. l. I . m i t bem Beysatze festgesetzt worden
sind, daß, wenn wedtt bei der ersten noch zweyten Fellolelhungstagsatzling obige Hubeum die
Vchätznnq oder darüber an den Mann gebracht wttden könnte, selbe bei der drillen auch unter
der Schätzung h'.ndangegeben wurde, so h^'en die Kauflustigen an den erstgenannten Tage»
srüt, um 9 Uhr zu Pristava zu erscheu.cn, die Kaufsbcdingnisse aber Hieramts einzusehen.
Insbesondere werden bei dem Umstände, daß die dießherlsckaftlichen Grund und Intabula-
tlonS-Sückcr verbrannt sind / alle intabulirten Gläubiger anfgefodert, bei der am i , . Otto»
ber d I . zu bicftm Zwecke anberaumten Tagsatzung irre Urkunden vorzuweisen, widrigens
die dalurch entstandenen nachthetttgen Flgen nur ihnen selbst zugeschrieben ,wklden müßen.

Bez'lrksqerlcht NeumarkN am 4. Oeot. '5 »6.

A n k ü y d l g l . ng von neuen K l e i d u n g s s t ü c k e n Z)
- Da die Unterzeichneten gesonnn sind, künftigen Elisabeth-Markt mit einem froßen

Sortiment,, sowohl Herr?»- als Damen - Kleidungsstücken zu be,uchcn, so haben sie die Eh-
re , solches dem hohen Aocl und dem v?rehrungswürdigcn Publikum mit der Versicherung be-
kannt zu machen, d̂ iß b?y a^?n von Tuch versertiaM Arbeiten die Tücher gehörig ausgelas-
sen worden sind. Auch sind die KlctdMMslücke sür die Noblesse nach den r.euesten Pariser
und Wiener Journalen verttrnqet-. Da sie l-ebst Herreu-und Frauel.kleidcrn auch Kleider
für Kinder von jeden" Alter b?H sich führen, und nebst guter Waare auch die billigsten Preise
machen werden, so hoW, sie mir e.nem zahlreichen Besuch beehrt zu wcrden. Auch werden
von ihnen allerhand Bestesiungen «'genommen, und auf das Bestmöglichste nnd Pünktlichste be-
sorgt werden. Ihre Hütte ist die 4^e von den gemauerten auf dem Schulplatz.

Peter Wondl und Iohai.n Tauchmann,
Bürger und Hleidermachermeister. vcn Grätz.



» B e k a n n t m a c h u n g <-')
Von, dec k. f^ delegirten Bezt .lsvbrigkeit G-üliburq zu Moderndors des Villacher - K r e i -

ses wird bekannt genuicht/ daß mit Genehimqung deewohllödl. k» :. Kre,sanits in Viliach, t ie
der Marktgemcinde Hevmagor gebor ge, il^ deü'Be; rke^relsendurglie^nd? zo^nannteTiÄer-
nieh?imec Glasfabrik uud Gl^öbültei, > Alpe auf <c> nacheinander solgeitte Hahre von !. Oc»
v-ber l ^ l 6 an a/r^ck^'s, >n Pacht hindann ^Feben ire-'dl'n würde.

Die zur Glasfabr k qeböriqen Gebäude sl<d solgente:
Die Glashüct?/ die St'-eckdüste, der Pucber, d^s WohnZeb^ude, nebst Stal l img und

Futterbekälsniß, die 2 Klas?rg?selle>,. Wohnungen, dmin die der Marttgemcinde zur Ab-
steckung überlnssrne ärartsche Tsckernieheimer Wi ldung.

Zilm Aasl-lisspreis rnzrl'e dcr Betr^q von 2,5 ft illyrisch. M . M . Wchrung abgenom-
men , und es wird noch bemeriel-, d l̂ß der ^^chi-e>ii?hel e-ne Ccnnion vo» ^00 fi, entweder >
haar, oder aber in Märkisch Hermaßorlschen Schuldbriefen zu erleben habe, uud daß ft,ber
wegen Ueberkomliumg de5 vorh.mdcne» Fabrltsarbeitszell^es sich mit dcm ausgetrettenen Päch-
ter H r n . Jakob Uiterberger zi« Hermagor, abzufinden habe.

Die Verpachtung dieser Glasfabrik wird am lüten December dieses Jahrs ( ' 8 i 6 ) Vor»
mittag von 9 bis »2 und Nachmitwg rvn 2 b̂ s 6 Uhr in Luco Herm^gor, in den^ Wohn-?
hausedes Herrn Oberrichters Johann Lfitg<b, Hautz Nro. >y. vorgenommen werden.

Die Pachtbedingnisie können täglich ia dcn qcwöhnl?chen Amtsstlinden entweder in der
Amtskanzley zu Modcrndorf. oder aber b?!> Hrn Oberrt^ter zu Hermagor ein^efthcn werden,

Pachtlustige belieben daher an den obgwamtten T i p und Snluden, ß^ in ^ora Heemas
gyr in dem bezeichneten Hause e.inznsilldeu< Wöderntorf am 3«- October. 13l6

3l n z e i g e. (2)
Veym ttnterzeichnetels ist zu haben vc^itabl? Piinsch-Essenz, in hatb Bvutesssen, dann

ächter Groyer-und Gtrachin.Kisß, sehr gulei'Prünsstnkllß und dergleichen Steye>-ischer'^äh/
nebst allen andern Specerey- Material? F^irb < und ElsenSeschmeidl-Waaren um die billig?
smi Preise, auch wird bey demselben binnen 8 Tagen en seh? gut brennbares nicht in min«
Hessen riechendes Oehl das P f . um 20 kr. zu haben swi<

Johann Bapt- S i t t a r ,
M N g)lde^n 3lnck?r, in der Menmarkl^asse.

E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp wi ld hiemit bekannt gemacht; es sey auf -

Ansuchen und Einwilligung des k. k Szlniner O,'ä>,; Regiments ddo 4 Oktober d. I , in
die öffentliche Feilbltthung sämmtlicher dem Gränzer Io^o Magovaz aus dem Dor^e BodH»
zineze Osterzer Compagnie gehurigen zu Nadoviza mlchst Möttl:ng in der dieebezirsigen I^r is<
-diction liegenden, und auf 1694'ff gerichtlich g:schätzten Rea! i t .wn, wegen dem Herrn Ga«
Iatovich.Oekonomie-Hauptnmnn des lsbl. k^k. l!«c.»ner .Gränzrezimemsschuldigen »9» fi. Eonv.
Münze sammt Nebeüverbindlichkeiten gewilliget worden.

T>a nun yiezu dre>) Termine und zwar nir den ersten der 16. NovemH., für den zwey.
ttn der »4> Dercmb. d. I . und fur den dritten der »2 Ianer »817 mit dem Beisatze bestimmt
wurden, daß wenu diese Neallt5ten weder bei dem erüen noch zweyten Termine^ um die Schä-
tzung oder darüber an Mann qebracht wrrdeu käüitten, solche dci dem dritteu auch unter ier
Schätzung verkauft werden würden ; so habcn^ dit Kauftlü^sen an den erstgedachttn Tagen früh
nm p U k l in dieser Bezirkskanzley zn erscheine,^ ollwo sie die dikLM,gen ^zitotionsbeding-
Plsse einsehen können Bezirksgericht Herrschaft K'rupp am »3< Ottober z8 l6 .


